
Protokoll der Sitzung des Vorstandes des IPZV Landesverbandes 
Weser-Ems e.V. 

Fachbeirat im Pferdesportverband Weser-Ems e.V. 
5. Sitzung 2005 am 17. Oktober 2005 

             

Sitzung des um eingeladene Ortsvereinsvorsitzende erweiterten Landesvorstands  
 
Anwesende : Dr. Klaus Ertz, Günther Sauer, Hanna Kuhtz, Susanne Brengelmann, Merve 
Weiß, Hendrik Wiechert, Sabine Böckmann, Claudia Temmeyer, 
Fehlend: Vertreter des Lingener Vereins, Hendik Gepp, Bernd Ahlers 
 
Beginn 19.50, Ende 23.00 
 
Schriftführung 
Das Protokoll der 4. Sitzung 2005 wird mit 2 Änderungen genehmigt. Ob man Form und 
Veröffentlichung der Protokolle im Internet beibehalten will, soll in der nächsten 
Legislaturperiode neu diskutiert werden. 
 
Bericht des Vorsitzenden 
Nach der Begrüßung gibt Klaus Ertz bekannt, dass voraussichtlich Im Januar 2006 eine 
Schulung sowohl in Nord- wie in Süddeutschland für das neue Software-Programm „Icetest“ 
stattfinden soll. 
Es wird konstatiert, dass der Lingener Verein offenbar nicht bereit ist, einen Vertreter für Karl 
Poprawa zu den Landesverbandssitzungen zu schicken. Des weiteren nimmt der gesamte 
Landesvorstand mit Freude zur Kenntnis, dass der Lingener Verein die DJIM 2006 ausrichtet. 
Die DJIM werde voraussichtlich mittwochs beginnen.  
Günter Sauer als Stellvertreter von Klaus Ertz berichtet von der Hauptvorstandssitzung. Es sei 
eine Geschäfts- und Verfahrensordnung vorgelegt worden. Barbara Frische und Thomas 
Schellhorn werden ihr Amt niederlegen bzw. nicht wieder kandidieren. Eine Freizeitreiter-
Cup-Ehrung beim DIZ werde diskutiert. Die DIM 2006 werde bei Karly Zingsheim 
stattfinden. Beim DIP seien erfolgreich Einsparungen vorgenommen worden.  
Am 25.11. werde der Länderratsvorsitzende gewählt. An dieser Stelle werden mögliche 
Besetzungen dieses Postens und über Nachfolger für Klaus Ertz diskutiert. Zum derzeitigen 
Zeitpunkt ist noch kein Kandidat in Aussicht. 
 
Berichte aus den Ressorts 
Sport 
Im Sportausschuss wurde die internationale FIPO angenommen als zukünftige Grundlage der 
IPO, die durch speziell deutsche Prüfungen erweitert werden soll, berichtet Susanne 
Brengelmann. Die Einsteigerregelung soll abgeschafft werden.  Die Online-Nennungsgebühr 
betrage 1,50 €. Für Turnierveranstalter (Für OSI-Ausrichter obgligatorisch)werde es 
Schulungen für die FIZO-Software geben, sodass man auf qualifizierte Rechenstellen 
zurückgreifen könne. 
Bei der DIM habe sich das alte Konzept durchgesetzt. DIM und DJIM sollten früher vergeben 
werden, damit mehr Planungssicherheit entstünde.  
Anläßlich des Fehlens des Jugendwartes merkt Susanne Brengelmann an, dass es üblich sei, 
sich vorhergehend zu entschuldigen, wenn Ressortleiter an der Teilnahme an den Sitzungen 
verhindert seien, da so evtl. anstehende Fragen nicht geklärt werden könnten. 
An dieser Stelle merkt die Kassenwartin Frau Böckmann an, dass noch nicht alle Gelder und 
Gebühren aus dem Jugendkader eingegangen seien. Es wird vorgeschlagen, für Nachrücker 



im Jugendkader eine Drittelung des Jahresbeitrages einzuführen, der je nach Nachrücktermin 
zu zahlen sei (ca 25 €). Hendik Gepp solle hierzu einen Vorschlag machen. 
Eine Niedersächsische Freizeitmeisterschaft werde bei Susanne Brengelmann in Sandkrug 
ausgerichtet. Der Sonnenhof habe die Niedersachsenmeisterschaft erhalten. 
 
Kasse 
Sabine Böckmann soll Möglichkeiten ausloten, Abgaben an den Dachverband für das „DIP“ 
befriedigend zu regeln, die nicht länger für jedes Mitglied, welches in mehreren Vereinen ist, 
auch mehrfach an den IPZV abgeführt werden sollten, da auch die Mehrfach-Mitglieder die 
Zeitschrift nur einfach erhalten. 
 
Freizeit 
Der Landesverband will eine Initiative des Freizeitressorts unterstützen, in dem 
Freizeitbereich ein überregionales „Rittevent“ mit Preisen zu versehen. Allgemein hat das 
Freizeitressort vor, Ritte zu intensivieren. Eine Möglichkeit wäre, vereinsübergreifend 
Rittführungen anzubieten, vielleicht sogar mit nächtlicher Pferdeunterbringung, 
Unterkunft/Camping.  
 
Öffentlichkeit 
Hanna Kuhtz berichtet, dass Anna Steinmann ein Praktikum bei Silke Köhler absolviert habe, 
in dessen Verlauf die Möglichkeit zum DJIM-Training bestanden habe. Das Internet-Forum 
sei mangels Zulauf eingestellt worden. 
 
Zucht 
Günter Sauer berichtet, dass im Landesverband Weser-Ems bei den Brennterminen durch das 
Pferdestammbuch auch FEIF Prüfungen/Beurteilungen durch Jolly Schrenk stattgefunden 
hätten. Bei der Bewertung durch Jolly Schrenk sei 2-mal eine Note von 8,0 und mehr erreicht 
worden. 
Zudem regt Günther Sauer einen zentralen Pferdeverkaufstag mit Rahmenprogramm als „Tag 
des Pferdes“ an. Mehrheitlich trifft dieser Vorschlag nicht auf Zustimmung. 
 
 
Termin und Ort der nächsten Delegiertenversammlung wird diskutiert. Terminlich wird er 
18.2. anvisiert. Sandkrug wird der Ausrichter sein. Es wird überlegt, ob ein zentraler 
Veranstaltungsort sinnvoll sein könne. Versuchsweise wird der Rasthof „Steilkurve“ bei 
Lohne vorgeschlagen. Bei der nächsten Ressortleitersitzung in Verbindung mit der 
Vorstandssitzung am 8. 12. soll das Terrain einmal gesichtet werden. 
 
Die nächste Sitzung des Vorstandes wird am Do, 08.12. um 19.30 im Rasthof „Steilkurve“ 
Autobahnabfahrt Lohne stattfinden. 
 
Gezeichnet 
 
Merve Weiß      Dr.Klaus Ertz 
Merve Weiß        Dr. Klaus Ertz 
(Schriftführerin)       (1. Vorsitzender) 


